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Herren Kreisliga Staffel 1

TG 1889 Sandhausen : TTG 1947 Walldorf III 
Donnerstag, 01.12.2022, 20:00 Uhr

Maschler in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg der TG 1889
Sandhausen im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 1 gegen die TTG 1947 Walldorf III endgültig fest.
Die Gastgeber profitierten unter anderem in ihrem 9. Saisonspiel am Donnerstagabend davon, dass
die TTG 1947 Walldorf III mit einem Ersatzpieler antrat.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Hambrecht / Maschler konnten einen Punkt für die
Mannschaft beitragen und ließen Teuber / Burghardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Maier / Jany überzeugten im Match gegen Jünger / Czekalla, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Unglücklich waren Kappe / Wagner dann in der Partie gegen Schöppe / Weickardt, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Das war nichts für schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Eher wenig
Gegenwehr bekam David Maier danach bei seinem Sieg in drei Sätzen von Leon Schöppe. Felix
Hambrecht gelang es Arno Jünger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Benedikt Kappe gelang es Udo Burghardt zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte.
Maximilian Maschler gewann sein Spiel gegen Christian Teuber überzeugend und anhand der TTR-
Werte überraschend, mit 11:7, 11:7, 11:6. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Überzeugend
war der Erfolg in drei Sätzen von Andreas Wagner wenig später gegen Georg Weickardt. Wolfgang
Jany gelang es nachfolgend Martin Czekalla zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell
gewinnen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Jany zu Ende ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1.
Gekämpft bis zum Schluss hatte derweil David Maier in der Begegnung gegen Arno Jünger. Jedoch
musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel
unterschreiben. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Bei der anschließenden 1:
3-Niederlage gegen Leon Schöppe hatte Felix Hambrecht nur im ersten Satz eine Chance. Benedikt
Kappe verlor danach sein Spiel gegen Christian Teuber unterm Strich eindeutig und überraschend in
drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 8:4. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen
eingeschätzt wurde, hätte für Maximilian Maschler besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Udo Burghardt noch mit 3:1 und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4
beendet.

Durch diesen Sieg hat die TG 1889 Sandhausen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 12.01.2023 gegen die TSG
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78 Heidelberg an. Für die TTG 1947 Walldorf III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen SG-
Wiesenbach/Bammental am 10.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 8:10 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 TG 1889 Sandhausen

Doppel: Hambrecht / Maschler 1:0, Maier / Jany 1:0, Kappe / Wagner 0:1 
Einzel: D. Maier 1:1, F. Hambrecht 1:1, B. Kappe 1:1, M. Maschler 2:0, A. Wagner 1:0, W. Jany 1:0 

 TTG 1947 Walldorf III
Doppel: Jünger / Czekalla 0:1, Teuber / Burghardt 0:1, Schöppe / Weickardt 1:0 
Einzel: A. Jünger 1:1, L. Schöppe 1:1, C. Teuber 1:1, U. Burghardt 0:2, M. Czekalla 0:1, G.
Weickardt 0:1


